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Liebe Leserinnen und Leser

Seit der Publikation des letzten «Ra-
sant» vor einem Jahr erlebte der FC Hü-
nenberg viele spannende und vereins-
historisch wichtige Momente. Neben 
dem eindrücklichen Einweihungsfest für 
die erfolgreiche Sanierung des Kunst-
rasen Spielfeldes war auch der Aufstieg 

der ersten Mannschaft in die 3. Liga ein unvergesslicher Höhe-
punkt. Unter der Leitung unseres Spielertrainers Eloy Aneas 
beschränkt sich das Ziel der ersten Mannschaft nicht nur auf 
die Realisation des Klassenerhaltes, sondern auch auf den An-
spruch, im vorderen Mittelfeld der Rangliste platziert zu sein. 
Mit 20 Punkten auf dem Konto schloss das Team die Vorrunde 
auf Platz 4 ab und konnte damit den Erwartungen klar gerecht 
werden. 

Nicht zu vergessen ist auch der Aufstieg der Frauenmann-
schaft, welche ebenfalls seit Sommer 2019 in der 3. Liga spielt 
und da nach der Vorrunde den guten 7. Rang von 10 Mann-
schaften belegt - im Frauenfussball tut sich was beim FC Hü-
nenberg. Deshalb haben wir diesem Thema auch die Titelstory 
gewidmet.

Neue Wege will unser Verein in der Juniorenförderung ge-
hen. So werden unsere B und A Junioren mit den Spielern des 
FC Sins und des FC Dietwil zusammengeführt und unter dem 
Namen «Team Reusstal» die kommenden Meisterschafts-
spiele bestreiten. Absicht aller drei Vereine ist es die Breite zu 
stützen aber auch die Spitze zu fördern.

Ein weiteres Ziel des FC Hünenberg lautet „eine einheitli-
che Identifikation im Verein zu schaffen“. Mit der Aussage «für 
immer grünblau» geben wir diesem Anspruch einen Namen. 
So sind wir daran sämtliche Mannschaften mit den Vereins-
eigenen neue Tenues in den Farben Grün und Blau auszurüsten 
und so auch gegen Aussen als Einheit aufzutreten. Unser neu-
er Ausrüster „Interbike Sportshop Buchrain“ und die Marke 
Uhlsport unterstützen uns dabei.

Auch im Vorstand herrscht Bewegung - nach 18-jährigem 
grossem Engagement für den FC Hünenberg hat sich Sepp Wü-
est entschieden, die Verantwortung für die Spielkommission 
(SPIKO) abzugeben. Der Vorstand konnte Flavio Bachmann für 
diese Aufgaben motivieren. Die Übergabe wurde per 1.1.2020 
vollzogen. Sepp bleibt dem Verein treu und ist weiter für die 
Schiedsrichter Belangen und die Hallenturniere verantwort-
lich. Wieder einen personellen Wechsel mussten wir in der Lei-
tung des Klublokals vornehmen. Nach der Kündigung von Enzo 
De Leonardis konnten wir als neuen Gastgeber Ivan Pavlovic 

gewinnen. Willkommen Ivan und Team, die FCH-Familie freut 
sich von Euch kulinarisch verwöhnt zu werden!

Gerne möchte ich mich bei dieser Gelegenheit ganz herz-
lich bei unseren Sponsoren, Gönnern und allen Vereinsmitglie-
der für ihre Unterstützung bedanken.

 
Hopp Hüneberg, für immer grünblau

Für immer grünblau

Fritz Eggimann
Präsident FC Hünenberg

Auf Grund der aktuellen Situation sind sämtliche Spiele auf 
Anweisung des Verbandes abgesagt - ja, es ist möglich, dass 
die Rückrunde nicht gespielt wird. Die Texte im Rasant, welche 
schon seit längerer Zeit geschrieben wurden, können damit 
zur momentanen Situation abweichen. Generell hält sich der 
FC Hünenberg an die Vorgaben des BAG und des Verbandes.
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Frauenfussball im Aufwind

In Hünenberg hat der 
Frauenfussball nicht 
zuletzt dank dem 
Aufstieg in die 3. Liga  
Aufwind erhalten. 
Im Bild die Hünenber-
gerin Sarah Barmettler 
(rechts) im Laufduell 
mit einer Gegenspie-
lerin.
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Nicht nur der Aufstieg war der Erfolg, sondern, dass der Frau-
enfussball in den letzten Monaten in Hünenberg generell mehr 
Akzeptanz gewonnen hat. Der Verein wurde auf jeden Fall für 
seine Bemühungen, den Frauenfussball in Hünenberg stärker 
zu fördern, kurzfristig belohnt. Es gilt nun diesen Erfolg auch 
langfristig und nachhaltig zu nutzen.

Samira Iten neue Spielertrainerin
Samira Iten, welche auf die neue Saison das Traineramt von 
Oliver Schoch übernommen hat, fügt mit einem “Augenzwin-
kern“ an, dass der Frauenfussball zwar langsamer sei als 
bei den Männern, aber dafür nehme man es bei den Damen 
sportlicher – sprich, es liege nicht alle fünf Minuten jemand 
am Boden. Die grosse Unterstützung ihrer Co-Trainerin, Céline 
Fischlin sowie der gute Zusammenhalt im Team seien die Er-
folgsfaktoren, dass es im Moment richtig gut klappt.

MK: Letzte Saison ist die 
Frauenmannschaft des 
FC Hünenberg von der 4.
in die 3. Liga aufgestiegen. 
Dieser Erfolg ist dem langjäh-
rigen Trainer Oliver Schoch, 
aber auch dem gesamten 
Team rund um Captain
Samira Iten sowie den 
Bemühungen des gesamten 
Umfeldes zu verdanken.
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Auch privat unternimmt man vieles gemeinsam
Man spiele nicht nur zusammen, sondern sei öfters auch pri-
vat unterwegs und besuche verschiedene Anlässe. Nebst dem 
guten Teamgeist spüre man aber auch das Interesse des Vor-
standes den Frauenfussball in Hünenberg weiterzubringen. 
Zum einen hat man die Mannschaft bei der Beschaffung der 
neuen Trainingsausrüstung und eines Matchdresses unter-
stützt, zum anderen hat man aber auch mit der Einbindung an 
verschiedenen Events (z.B. am Weihnachtsessen zusammen 
mit der 1. Mannschaft) das Team vermehrt in den Verein inte-
griert.

Zusammenhalt weiter stärken
Diese Wertschätzungen müsse man unbedingt weiterziehen 
und leben. So sei langfristig noch viel möglich, ist sich Samira 
Iten sicher. Sie schätze es z.B. sehr, wenn auch Spieler der 1. 
Mannschaft die Spiele der Frauen besuchen – dies motiviere 
und sporne an und es sei auch ein Zeugnis von Respekt gegen-
über dem Frauenfussball. Im Gegenzug seien sie mit den Frau-
en auch immer wieder an Spielen der 1. Mannschaft anzutref-
fen – man unterstützt sich so gegenseitig.

Gute Vorrunde in der 3. Liga Saison
Die Damenmannschaft spielte eine gute erste 3. Liga Vorrunde. 
Sie belegt im Moment den 7. Platz von 10 Mannschaften. Ziel 
wird es sicher sein die Mannschaft in der ersten Saison in der 
3. Liga zu halten und weiter zu entwickeln.

Samira Iten ist die Trainerin der Frauenmannschaft und mit 
ihren erst 21 Jahren mitverantwortlich für den Vormarsch 
des Frauenfussballs in Hünenberg. Samira  begann schon 
als 5-jährige mit dem Fussball. Ihre Eltern führten damals 
das Klublokal und so sei sie sowieso immer auf dem Platz 
gewesen. Der frühe Einstieg war denn auch mitverantwort-
lich, dass die gelernte Bankkauffrau noch immer im Fuss-
ball tätig ist. Beim FC Hünenberg durchlief sie die meisten 
Junioren-Altersklassen. Zwischenzeitlich spielte sie auch 
in der IFV Auswahl FE-13 Mädchen sowie im Team Zuger-
land der U15.

Grosse Unterstützung von der Co-Trainerin
Seit nun einem halben Jahr ist Samira Spielertrainerin bei 
der Frauenmannschaft, wo sie Oliver Schoch, welcher das 
Team jahrelang führte, ablöste. Dabei wird sie von Céline 
Fischlin, welche aus Zug nach Hünenberg gewechselt hat, 
neben dem Platz und in den Trainings unterstützt. Céline 
halte ihr den Rücken frei während sie spiele – dies funk-
tioniere hervorragend. Obwohl Samira von ihrem Können 
her auch in einer höheren Liga spielen könnte, ist sie ihrem 
Stammverein treu geblieben. Sie hat denn auch noch eini-
ge Ziele mit dem Frauenfussball in Hünenberg, so zum Be-
spiel, dass es bald eine reine Juniorinnen Mädchen-Mann-
schaft gibt, oder natürlich auch mit der Aktivmannschaft in 
einer noch höheren Liga zu spielen. 

Samira Iten, Spielertrainerin

1. FC Küssnacht a/R 9 25 : 12 20

2. SK Root 9 29 :    8 19

3. TEAM Menzingen/Aegeri 9 35 : 19 18

4. FC Gunzwil 9 19 : 21 16

5. SG Obwalden 9 11 : 11 15

6. FC Baar 9 21 : 12 13

7. FC Hünenberg 9 14 : 18 10

8. ASM Arzo Femm. 9 17 : 22 7

9. SG Schattdorf/Altdorf II 9 10 : 21 5

10. FC Hergiswil 9 10 : 47 3

3. LIGA, GRUPPE 1 
Herbstrunde
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Die 1. Mannschaft ist in der
3. Liga angekommen

Nach dem Aufstieg in der letzten Saison 
wurde als Vereinsziel die “Konsolidie-
rung“ in der 3. Liga angegeben. Man will 
den jungen einheimischen Spielern die 
Möglichkeit geben sich eine Liga höher 
mittelfristig zu etablieren und weitere 
Fortschritte zu erzielen. Weiterhin kann 
man dabei auf die Unterstützung arri-
vierter Spieler wie Ümit Celik (C), Fla-
mur Loshaj, Adrian Schelbert oder auch 
Spielertrainer Eloy Aneas zählen, wel-
che das Team leiten und verstärken.

Mit dem Sieg gegen den SK Root (im Bild Sebastian Meister) lag man zwischenzeitlich auf dem 1. Tabellen-Rang.

Sehr gute Vorrunde gespielt
Am 3. September 2019 spielte der Auf-
steiger sein erstes 3. Liga Saison-
spiel gegen einer der Gruppenfavori-
ten „Olympique Lucerne“. Dieses Spiel 
konnte gleich mit 4:0 gewonnen werden 
und man legte damit den Grundstein für 
den darauffolgenden guten Saisonstart.
Das 2. Spiel – auswärts gegen den FC 
Muotathal wurde ebenfalls gewonnen, 
diesmal knapp mit 1:0. Daraufhin folg-
te ein weiterer Sieg gegen den SK Root. 

MK: Die erste Mannschaft unter 
der Leitung von Eloy Aneas
(Spielertrainer), Milan Saric
(Co-Trainer) und Roger Friedli 
(Torhüter-Trainer) ist in der 3. 
Liga angekommen. 
Konsolidierung und Entwicklung 
bleibt weiterhin das primäre Ziel.
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Nach 3 Spielen und 9 Punkten war man 
Tabellenleader der 3. Liga Gruppe 1. 
Mit diesem guten Start hatte wohl der 
grösste Optimist nicht gerechnet – es 
war ja auch nicht das Ziel. Von daher war 
man ein wenig überrascht und man frag-
te sich, wo man nun tatsächlich steht? 
Man wollte sich auch nicht in die Favori-
ten-Rolle hineinkatapultieren – einfach 
Spiel für Spiel nehmen und vor allem 
mit guten Mannschaftsleistungen über-
zeugen sowie für die gute Arbeit, welche 
im Staff und auch im Vorstand gemacht 
wurde, die entsprechende Bestätigung 
erhalten. 

Mehr Mühe gegen ende der Vorrunde
Schon bald kamen dann aber schwie-
rigere Momente, so harzte es im Derby 
gegen den FC Sins – man lag 2:0 zurück, 
konnte aber in einem spannenden Spiel 
noch zum 2:2 ausgleichen. In den Spie-
len gegen die letztklassierten FC Küss-
nacht II und den Weggiser SC hatte man 
plötzlich Mühe die spielerische Linie zu 
halten – eine völlig normale Entwick-
lung, war man doch als Aufsteiger da-
mit bemüht sich zu konsolidieren und 

Die 1. Mannschaft spielte mit 20 Punkten aus 11 Spielen eine hervorragende Vorrunde.

weiterhin den eingeschlagenen Weg, die 
Mannschaft weiterzuentwickeln, be-
schäftigt. Die Mannschaft und der Vor-
stand können aber auf einen gelungenen 
Einstand in der 3. Liga zurückschauen. 
Mit 20 Punkten aus 11 Spielen ist man 
auf Kurs und liegt auf dem 4. Platz der 
Tabelle. Der Fokus wird auch in Zukunft 
auf eine nachhaltige Entwicklung der 
Mannschaft gelegt.

1. FC Sins 11 39 : 08 26

2. FC Baar I 11 40 : 10 26

3. FC Ibach II 11 21 : 19 21

4. FC Hünenberg I 11 22 : 15 20

5. FC Muotathal 11 30 : 25 18

6. Zug 94 II 11 21 : 18 18

7. Olympique Lucerne 11 24 : 21 18

8. FC Dietwil 11 15 : 21 13

9. SK Root 11 17 : 25 12

10. SC Steinhausen 11 14 : 35 7

11. FC Küssnacht a.R. II 11 8 : 30 6

12. Weggiser SC 11 14 : 34 3

3. LIGA, GRUPPE 1 
Herbstrunde

Martin Kaufmann
Sportchef des FC Hünenberg
Es macht Freude zu sehen, wie sich 
die 1. Mannschaft entwickelt. Der 
Vorstand und der Staff sind sich dem 
Plan - Konsolidierung und Weiter-
entwicklung treugeblieben. Es bleibt 
weiter unser Konzept einheimische 
Talente zu fördern und dazu dem 
jungen Team die nötigen arrivierten 
Verstärkungen zur Seite zu stellen. 
Wir sind also im Soll und werden die 
Entwicklung weiter gut Beobachten. 

Die momentane Situation bedarf der 
Rücksicht von uns allen - wenn wir 
unseren Beitrag leisten, werden wir 
schneller wieder Fussball spielen 
können - was unser aller Wunsch ist.



vorstellen. entwickeln. 
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2. Mannschaft
Mit vielen A Junioren verjüngt startete die 2. Mannschaft neu 
zusammengesetzt in die Vorrunde der Saison 2019/2020. Ei-
nige erfahrene Spieler blieben dem Team erhalten. Auch wenn 
wir punktemässig nicht dort stehen wo wir uns vorgestellt ha-
ben, gibt es doch viele Anzeichen, zuversichtlich in die Zukunft 
zu blicken. So kehren beispielsweise diverse Langzeitverletzte 
auf die Rückrunde zurück und die vielen jungen Spieler hatten 
in der Vorrunde die Möglichkeit, sich an die Gangart im Aktiv-
fussball zu gewöhnen. In der Vorrunde zeigten sich viele Licht-
blicke, allerdings wurde uns auch schonungslos aufgezeigt, 
dass noch viel Arbeit vor uns steht. Aus diesem Grund starte-
ten wir auch bereits am 6. Januar 2020 in die Rückrundenvor-
bereitung. Bis zum Rückrundenstart gilt es nun mit viel Fleiss 
die nötige physische Verfassung zu erlangen und spielerisch 
einen Schritt weiter zu kommen. Wir freuen uns auf die Rück-
runde und viel Unterstützung bei unseren Spielen.

Flavio Bachmann
SPIKO FC Hünenberg

Die 2. Mannschaft ist auf gutem Weg

30+ Phase der Neufindung abgeschlossen
Rund 11 Spieler von der 2. Mannschaft vom FC Hünenberg 
wurden in die neu Gruppierung SG Steinhausen/Cham/Hü-
nenberg integriert. Das Abenteuer startete für die Hünenber-
ger mit einem ersten Training im August. Das Testspiel gegen 
den FC Kriens war ein Knaller. Die Mannschaft dominierte bis 
zum Schluss und konnte den Sieg mit einem 7:0 ins Trockene 
bringen. Die Mannschaft zeigte trotz durchzogener Vorrunde 
viel Moral und Ehrgeiz. Man beendete die Vorrunde als zweit-
letzter. Warum ein Team mit einem 1A Kader nicht unter den 
Top 3 mitspielt, konnten die Spieler dem Trainer-Staff nicht 
so einfach beantworten. Wir sind davon überzeugt, dass der 
Knoten platzt und viele Siege in der Rückrunde auf sicher sind. 
Auf jeden Fall muss man für die Geduld und das enorme Enga-
gement dem Trainer-Staff (Luke Gojani Trainer und Oliver Sto-
cker, Co-Trainer) einen riesen Dank aussprechen. Das Potential 
ist riesig und wir freuen uns auf die Rückrunde.

Die 2. Mannschaft hat in der Vorrunde schon einen grossen 
Schritt nach vorne gemacht.

Die 30+ Mannschaft - eine Spielgemeinschaft  des SC Cham, SC Steinhausen 
und FC Hünenberg



1 6 S P I E L E R P O R T R A I T

Torhüter Adrian Schelbert,  
ein starker Rückhalt 

Adrian Schelbert ist das, wie man sich einen Torhüter vorstellt; 
Gross, kräftig und selbstbewusst. Bevor Adi, wie man ihn in 
Kollegenkreisen nennt, bei den Fa Junioren des FC Baar zum 
ersten Mal im Tor stand, spielte er in der Fussballschule als 
Aussenverteidiger. Als die damalige Mannschaft keinen Torhü-
ter hatte spielte Adi immer öffters im Tor. Als Dank bekam er 
von seinem Trainer, Walo Weiss, für die Spiele jeweils ein paar 
Torhüterhandschuhe, welche er aber nach dem Schlusspfiff 
wieder anständig zurückgab. Nach einem weiteren Spiel be-
hielt jedoch Adi diese für immer. Eine Entscheidung, welche 
der Trainer dankbar annahm, auch wenn es ihn ein paar Tor-
hüterhandschuhe kostete.

Cup-Final gegen den FC Basel
Da den Verantwortlichen schnell auffiel, dass Adi Talent be-
sass, wechselte er vom FC Baar ins Team Zugerland, in die 
Auswahl der Zuger Fussballklubs, wo er in der U13 bis zur U15 
spielte. Anschliessend wechselte er zum SC Kriens in die U16, 
wo er als seinen grössten Erfolg den Cup-Final gegen den FC 

MK: Seit der Rückrunde 2019 hütet Adrian Schel-
bert das Tor der 1. Mannschaft des FC Hünenberg 
und war massgeblich am darauffolgenden Auf-
stieg in die 3. Liga mitverantwortlich. Nebst seinen 
sportlichen Fähigkeiten besticht der Schlussmann 
auch mit seiner menschlichen Art - ein Wert, der 
mindestens so hoch anzurechnen ist, wie der rein 
sportliche Aspekt, ist er doch auch dadurch ein 
starker Rückhalt für das ambitionierte, aber immer 
noch junge Team.

Adi Schelbert ist mit seiner Erfahrung und seiner Persönlichkeit eine grosse Bereicherung für den FC Hünenberg.
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Basel beschreibt. Leider ging das Spiel verloren, doch der Fi-
nal vor grosser Kulisse werde ihm immer in bester Erinnerung 
bleiben.

Auch beruflich erfolgreich
Während seiner Zeit beim SC Kriens entschied sich Adi die  
Ausbildung als Kaufmännischer Angestellter zu machen - die 
Frage ob Profisport oder nicht, hatte sich somit für ihn erledigt. 
Fortan spielte er wieder beim FC Baar in der 1. Mannschaft. In 
der Zwischenzeit, 25-jährig, ist Adi an der Ausbildung zum di-
plomierten Wirtschaftsprüfer, welche noch 3 Jahre dauert. An-
gestellt ist er bei einer internationalen Prüfungsgesellschaft 
in Zürich, ist aber trotzdem dem Fussball in der Region treu 
geblieben.

Guter Start in die 3. Liga Saison
Mit 20 Punkten aus 11 Spielen ist dem Torhüter der Start in 
die erste 3. Liga Saison mit dem FC Hünenberg sehr gut ge-
lungen und man liegt nach der Vorrunde auf dem 4. Platz. Ziel 
ist es für Adi, wie für das Team und den gesamten Verein, dass 
sich die Mannschaft in der 3. Liga etabliert und kontinuierlich 
weiterentwickelt. Für ihn sei es auf jeden Fall eine gute Ent-
scheidung gewesen vom FC Baar zum FC Hünenberg zu wech-
seln. Eine Aussage, welcher der FC Hünenberg nur beipflich-
ten kann. Der Verein schätzt es sehr, dass Adi nach Hünenberg 
gewechselt hat und hofft mit ihm als Torhüter weitere Erfolge 
feiern zu können.

Drei Fragen an Adi Schelbert

Rasant: Adi, was begeistert Dich sonst noch ausser 
Fussball?
AS: Ich bin ein begeisterter Fasnächtler (auch durch meine 
Eltern) und spiele bei der Guggenmusik Los Contineros. 
Ihm sei bewusst, dass die Fasnacht oft mit der Rückrun-
denvorbereitung zusammen fällt, jedoch unternehme er 
immer alles um auf den Saisonstart topfit zu sein.

Rasant: Welchen Torhüter bewunderst Du selber?
AS: Früher war mein Vorbild Dida, heute verfolge ich vor 
allem die Schweizer Torhüter, die in der Superleague 
aber auch die welche im Ausland (vor allem Bundesliga) 
spielen.

Rasant: Welche Ziele hast Du mit dem FC Hünenberg?
AS: Als Mannschaft in der 3.Liga etablieren und langfristig
einen Aufstieg in die 2. Liga in Angriff nehmen. 
Ich traue dem Team noch einiges zu und freue mich, wenn 
ich mit meiner Präsenz mithelfen kann.

So viele Bälle wie hier im Tor liegen (Adi während des Trainingslagers) lässt Adi in der Regel selten zu.
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Obwohl wir mit dem Fussballjahr 2019 auf eines 
der erfolgreichsten Jahre zurückblicken könnten, 
möchten wir so bescheiden wir auch sind, nicht 
von unseren ständigen Siegen und der grandiosen 
Qualifikation für die Aufstiegsrunde prahlen.

Auch dass wir letztes Jahr in der 4. Liga so viel Punkte wie nie 
zuvor gesammelt haben, wollen wir nicht gross thematisieren. 
Viel mehr steht unsere Mannschaft für etwas anderes. Näm-
lich für das Feiern.

10 Jahre s’Drüüü
Im Sommer 2020 ist es soweit, wir feiern unser 10-jähri-
ges Jubiläum beim FC Hünenberg. Und wären wir jedes Jahr 
Aufgestiegen, so würden wir jetzt zusammen mit dem FC St. 
Gallen, YB und dem FC Basel um den Schweizermeister Titel 
mitspielen… Aber, in erster Linie wollten wir dies schlicht und 
einfach nicht. Zu gemütlich und zu familiär ist das Vereinsle-
ben beim FC Hünenberg. Um keinen Preis würden wir das ge-
mütliche Beisammensein bei uns im Ehret mit aufdringlichen 
Blick-Journalisten teilen wollen. Trotz des riesigen Potentials, 
welches in dieser Mannschaft steckt, fehlte nebst dem Wil-
len auch oft das Wettkampfglück um bis in die Super League 
durchzustarten. Der VAR beispielsweise würde auch bei uns in 
der 4. Liga nicht schaden, vor allem wenn unser Stubi wieder 
einmal der gesamten gegnerischen Abwehr davonspringt und 
von den Schiedsrichtern zurückgepfiffen wird.

Feiern was das Zeug hält - 
10 Jahre „s‘Drüüü“

Siege müssen gefeiert werden - mit Feiern hat der 3. Mannschaft niemand etwas entgegenzusetzen.

Wir bei der dritten Mannschaft sind uns unserer Linie, welche 
wir seit Beginn an leben, stets treu geblieben. An erster Stel-
le steht die Freundschaft. Aufgrund der tollen Harmonie im 
Team, lässt es sich natürlich einfacher verkraften, wenn das 
eine oder andere Mal der Trainingsfleiss oder der Ehrgeiz fehlt. 
Wir verlassen uns eben hauptsächlich auf unser Potential wel-
ches in uns steckt. Natürlich sind wir auch nach 10 Jahren 
noch der Meinung, dass wir uns mit allen Messen könnten. Ja 
sogar mit dem grossen FCB. Sag niemals nie.

Leider verhindert, so wie es aussieht, die momentane Situa-
tion, dass wir die Aufstiegsrunde zur 3. Liga spielen können. 
Glück für die Gegner, können wir da nur sagen. Denn wir sind 
überzeugt, dass wir auch da einige Mannschaften überrascht 
hätten - ja, wahrscheinlich hätte sogar die eine oder andere ihr 
„grünblaues“ Wunder erlebt. Warten wir es ab, verschoben ist 
nicht aufgehoben;

In diesem Sinne möchten wir uns noch recht herzlich beim FC 
Hünenberg für 10 wundervolle Jahre bedanken und dafür, dass 
der Verein uns so toll aufgenommen und integriert hat. Wir freu-
en uns riesig auf die nächsten 10 Jahre bei diesem geilen Verein. 
 
Für die 3. Mannschaft
Tobias Stadelmann
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Ein Besuch im Klublokal lohnt sich auf jeden Fall. Mach Dir 
selber ein Bild vom kulinarischen Angebot im «Offside», je-
doch auch vom vielseitigen (wenn auch unnützen, aber immer 
lustigen) und grossen Fussballwissen von Ivan und Dana.

15 skurrile Fakten, die man nie mehr vergisst:

1. In einer britischen Amateurliga wurde im Jahr 2000 der 
Stürmer Lee Todd nach zwei Sekunden vom Platz gestellt. Er 
hatte den Anpfiff mit «Fuck me, that was loud» kommentiert.

2. Der einzige Bundesligaspieler der mindestens vier Tore in 
einem Europapokalspiel erzielte, war Jürgen Klinsmann: Er 
schoss 2005 alle Tore des FC Bayern beim 4:1 gegen Benfica 
Lissabon.

3. Thorsten Fink kassierte sein erstes Bundesliga-Gegentor 
als HSV-Trainer schneller als jeder Vorgänger. Am 2. Oktober 
2011 traf Wolfsburgs Mario Mandzukic nach 65 Sekunden.

4. Die erste Amtshandlung von Uli Hoeness als Manager des 
FC Bayern München bestand 1979 darin, seinen Bruder Dieter 
als Spieler zu verpflichten.

5. Paraguay und Japan bestritten im Achtelfinale 2010 das 
erste WM-Elfmeterschiessen, an dem keine europäische 
Mannschaft beteiligt war. Dies war zuvor 21 Mal anders ge-
wesen.

6. Der einzige Spieler, der dreimal in Folge Europas Fussbal-
ler des Jahres wurde, ist der Franzose Michel Platini (1983 bis 
1985).

7. Pfingsten 1910 war es so einfach wie nie, deutscher Natio-
nalspieler zu werden: Weil kurz vor dem Länderspiel gegen 
Belgien die deutsche Mannschaft noch unvollständig war, 
wurden vier Duisburger Zuschauer eingesetzt. Belgien ge-
wann 3:0.

8. Der höchste Sieg in einem offiziellen Länderspiel war ein 
31:0 Erfolg von Australien über Amerikanisch-Samoa 2011.

9. Dabei gelangen dem Australier Archie Thompson die meis-
ten Tore in einem WM-Qualifikationsspiel: Er traf dreizehn 
Mal.

10. Am 31. Spieltag der Saison 2010/2011 kamen zum Spiel von 
Preussen Münster gegen die zweite Mannschaft von Borussia 
Mönchengladbach 18‘500 Zuschauer. So viele Zuschauer gab 
es sonst noch nie in einem Regionalligaspiel.

10. Die meisten Tore in einem Champions-League Spiel fielen 
beim 8:3 Erfolg von Monaco gegen Deportivo La Coruna 2003.

11. Der FC Liverpool feierte den höchsten Sieg der Champi-
ons-League. 2007 gewann Liverpool gegen Besiktas Istanbul 
mit 8:0.

12. Das offizielle deutsche «Tor des Jahrhunderts» schloss 
Klaus Fischer am 16. November 1977 per Fallrückzieher zum 
4:1 der deutschen Nationalmannschaft gegen die Schweiz.

13. Kein Spieler wurde so oft bester Torschütze einer Saison 
wie Romario. Der Brasilianer holte 14 Mal die Torjägerkrone in 
Brasilien, Spanien und den Niederlanden.

14. Fernando Peyroteo (Sporting Lissabon) ist der effektivs-
te Torjäger der Geschichte. Er erzielte in der portugiesischen 
Liga in 197 Spielen 330 Tore – ein Schnitt von 1,68 Toren pro 
Spiel.

15. Als strengster Fussballtrainer der Geschichte gilt der Uk-
rainer Valeri Lobanovski. Nachdem «Loba» einen Spieler sei-
nes Clubs Dynamo Kiew betrunken angetroffen hatte, liess 
er diesen 5 Monate als Platzwart arbeiten und verkaufte ihn 
dann an einen niederklassigen Verein.

Weitere skurrile Fakten folgen in der nächsten Ausgabe.

15 skurrile Fussball-Fakten
mit Ivan und Dana

Ivan und Dana - Fussballkompetenz pur.
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Der Donatorenclub 77 unterstützt gezielt die
sportbegeisterten Kinder und Jugendlichen des 
Fussballclubs Hünenberg. 

Folgende Firmen und Personen sind bereits Mitglied:

Alex Gemperle AG / Alois Bucher und Sohn AG / Alpine Select 
AG / Bewilux AG / BM Steintech AG / Börlin Sport AG / Codem-
co GmbH / Drogerie im Dorfgässli AG / Elektro Luthiger AG /   
/ Gebr. B. + R. Renggli AG / Hegglin Storen GmbH / Inneichen 
Coiffure Biosthetique / Ingenieurbüro, Bruno Stocker / Jego AG 
/ Käppeli Edwin AG / Kaufmann Druck-Kultur GmbH / KeraMar 
AG / Landi Hünenberg / Maler Gehringer / Maler Huwyler AG / 
Nagel Treuhand GmbH / Raiffeisenbank Hünenberg / Restau-
rant Degen / RF Beteiligung AG / Ristorante Pizzeria Rialto / 
Schütz Telecom AG / SEFID Treuhand AG / Teppich + Parkett 
CC AG / Think Tech GmbH / Zuger Kantonalbank Hünenberg / 
Frau Benninger Brun Claudia und Herr Brun Martin / Herr Büt-
ler Max / Frau Dürger-Schütz Barbara / Herr Eggimann Fritz 
/ Herr Dr. med. Hürlimann Urs / Frau und Herr Huwyler Rena-
te und Sepp / Frau und Herr Kaufmann Fabienne und Erwin / 
Frau Kläy Kerstin / Herr Meyer Hannes / Herr Prior Robert / 
Herr Riedweg Walter / Familie Rüegg, Tanja und Daniel / Herr 
Schnellmann Andri / Frau Steffen-Achten Heidi / Herr Stiegel-
bauer Martin / Herr Wüest Sepp

Kinder wollen und sollen Sport machen!

ANMELDUNG

Werden auch Sie Mitglied für eine gute Sache!

Gerne werde ich Mitglied des Donatoren Club 77

Anrede:	 / Vorname: 		  / Nachname:

Adresse:			   / PLZ: 		    Ort:

Datum: 		  / Unterschrift:

Club 77, Donatorenverein FC Hünenberg / Postfach / 6331 Hünenberg / IBAN: CH 8080 8007 7277 77678

www.donatoren-club.ch

Talon abtrennen und ab die Post - mit Fr. 377.- pro Jahr sind Sie Mitglied im Club 77.
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Als Juniorenobmann darf ich auf eine gelungene 
Vorrunde 2019/2020 zurückblicken. Unsere Junio-
renabteilung hat sich gut präsentiert. 

Wenn Sie aktuell einen Artikel über Fussball lesen, wird häufig 
über den Corona-Virus geschrieben. Da bis auf weiteres sämt-
liche Spiele und Trainings abgesagt sind, möchte ich hier nur 
ganz kurz auf dieses Thema eingehen. Wir halten uns an die 
Vorgaben und Empfehlungen des BAG und sind froh, wenn sich 
bald möglichst wieder eine Besserung der Lage einstellt.

Identifikation mit neuen Dresses
Seit Sommer 2019 sind die meisten Aktivteams des FC Hünen-
berg mit den neuen Tenüs in den Vereinsfarben grün und blau 
unterwegs. Die ersten Juniorenteams durften auch bereits im 
neuen Dress antreten. Es ist unser Ziel, dass wir künftig auch 
auf dem Spielfeld alle in den gleichen Farben auftreten. Ich 
bedanke mich an dieser Stelle gerne bei allen Sponsoren, Gön-
nern und Donatoren, die unsere Juniorenabteilung grosszügig 
unterstützen.

Dank an die Trainerinnen und Trainer 
Einen grossen Dank spreche ich unseren Trainerinnen und 
Trainern aus. Ohne ihren Einsatz könnten wir nicht so viele 
Junioren in unserem Verein aufnehmen. Dieses Betreuerteam 
zusammenzustellen ist nicht immer einfach. Im Gegensatz zu 
anderen Vereinen melden wir jeden Sommer, auf Grund der 
Spieler-Anmeldungen, die entsprechenden Teams zum Spiel-
betrieb an, teilweise auch ohne das entsprechende Trainer-
team bereits zu kennen. Über 30 Betreuerinnen und Betreuer 
sind aktuell in unserer Juniorenabteilung, teilweise in Mehr-
fachjobs, im Einsatz. Bei uns können fussballinteressier-
te Mädchen und Jungs bereits ab dem 5. Altersjahr mit dem 
Fussballspielen beginnen. Mir ist es sehr wichtig zu erwähnen, 
dass wir auch während der Saison in den meisten Mannschaf-
ten noch Platz für Neuanmeldungen haben. Für den Sommer 
2020 wende ich mich hier bereits an die Eltern unserer Junio-
ren. Wer hat Lust und Zeit unsere Juniorinnen und Junioren zu 
begleiten? Fussballerische Vorkenntnisse oder Trainererfah-
rung sind von Vorteil aber nicht zwingend. Ich freue mich auf 
Ihre Kontaktaufnahme! Sie erreichen mich am besten via Mail 
unter: juniorenobmann@fc-huenenberg.ch.

Unsere Junioren sind das Kapital

Martin Stiegelbauer, Juniorenobmann und selber 
Trainer der Cb Junioren des FC Hünenberg

Talon abtrennen und ab die Post - mit Fr. 377.- pro Jahr sind Sie Mitglied im Club 77.
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Der FC Hünenberg ist ein regionaler 
Fussballclub. Wir freuen uns über alle 
Kinder, welche einfach so zum Spass 
Fussball spielen möchten, aber auch 
über diejenigen, welche davon träumen, 
in der Nationalmannschaft spielen zu 
können. Es ist unser Ziel, so individuell 
wie möglich die Kinder zu begleiten, zu 
fördern und zu entwickeln. Bei allem soll 
der Spass am Sport zuoberst stehen. 

Weiterhin möchten wir sicherstellen, 
dass unsere Aktivteams auch künftig mit 
dem eigenen Nachwuchs rechnen und 
planen können. Mit Ümit Celik haben wir 
einen technischen Koordinator gewin-
nen können, der auf seine Zeit als Profi 
bei Schalke 04 und als Captain bei der 
deutschen Juniorennationalmannschaft 
zurückblicken kann. Sein Weg hat ihn vor 

einigen Jahren in die Schweiz geführt 
und er ist als Captain der 1. Mannschaft 
des FC Hünenberg nicht nur ein Vorbild 
für unsere Juniorinnen und Junioren, 
sondern bringt seine Erfahrung und 
Wissen auch seit dieser Saison bei den 
Leistungsorientierten a-Teams unserer 
Junioren ein. Daneben hat er die Leitung 
des Trainerteams im neu geschaffenen 
Team Reusstal übernommen. Zum Team 
Reusstal darf ich Ihnen an anderer Stel-
le in diesem Magazin noch berichten.

Ich freue mich, sie auf dem Sportplatz 
Ehret zu treffen und wünsche allen eine 
tolle Rückrunde 2019/2020.

Martin Stiegelbauer, 
Juniorenobmann FC Hünenberg 

Gemeinsam in eine Richtung - dies ist der Weg 
den der FC Hünenberg mit seinen Junioren 
gehen will.
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JUNIOREN BA 

JUNIOREN BB 
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Die Mannschaft Cb, bestehend aus 10 
Juniorinnen und 13 Junioren startete 
nach nur einem Testspiel in die Herbst-
runde. Diese begann gleich mit einer 
Niederlage. Die nächsten Spiele waren 
ein Auf und Ab mit Siegen gegen Gol-
dau, Rotkreuz, Brunnen und Schwyz und 
einem Unentschieden gegen Schattdorf. 
Am 21. Oktober gegen Cham konnten wir 

JUNIOREN CB

Die FCH Da Junioren stellen in der ak-
tuellen Saison ein Team mit grossem 
Siegeswillen, Spielfreude und taktisch 
intelligenter Spielanlage. Mit Kombi-
nationsfussball, der die Zuschauer be-
geistert, wurde in der Vorrunde in der 2. 
Stärkeklasse der Gruppensieg gefeiert. 
In der Rückrunde greift das Da-Team in 
der 1. Stärkeklasse an.

JUNIOREN DA JUNIOREN CA 

Die Db Mannschaft wurde dieses Jahr 
im Sommer komplett neu zusammenge-
würfelt und für die 2. Stärkeklasse ange-
meldet. Das Team wird durch den neuen 
Hauptrainer Casa geleitet, welcher auch 
als Goalie Juniorentrainer bei uns aktiv 
ist. Die Vorrunde verlief mit 4. Platz, 5 
Siegen, 2 Unentscheiden und 4 Nieder-
lagen erfolgreich. Wobei zu berücksich-
tigen ist, dass die Platz 1.-3. ganz klares 
1. Stärkeklasse Niveau haben und ziem-
lich sicher für die Rückrunde in der obe-
ren Stärkeklasse agieren werden. Die 
Harmonie in der Mannschaft ist sehr gut, 
glücklicherweise gibt es (neben den üb-

JUNIOREN DB 

in unserem neuen Dress antreten. Nach 
einer 2:0 Führung vergaben wir leichtfer-
tig den Sieg. Mit einer Niederlage endete 
dann auch das Spiel gegen den Leader 
Altdorf. Mit vier Siegen und einem Un-
entschieden hat die Mannschaft die Vor-
gabe von uns Trainern erreicht. Bravo an 
das ganze Team! Wir freuen uns auf eine 
tolle Rückrunde mit euch! Hopp Cb! 
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Alle sind willkommen!
Unser Juniorentrainer und gelernte Koch, Ivan Pavlovic 
und sein Team sind im «OFFSIDE» ab sofort für feine und 
vielseitige Speisen wie Rindstartar, Avocado Eggs, Bur-
ger-Varianten oder auch Cevapcici zuständig.
Ob nach dem Training, vor und nach den Spielen, oder 
einfach beim Vorbeigehen, jeder ist im «OFFSIDE» herz-
lich willkommen!

Neu – Sportübertragungen live am TV
Im «OFFSIDE» werden Spiele der Champions- und Euro-
pa League, Super League, Bundesliga, Serie A, WM und 
EM oder auch Wimbledon sowie F1 LIVE im TV gezeigt. 

Die ÖFFNUNGSZEITEN 
MO: Ruhetag (ausser bei Spielen der 1. Mannschaft)
DI - DO: 17:30h – 23:00h
FR: 17:30h – 24:00h
SA: 09:00h – 24:00h
SO: 09:00h – 18:30h

OFFSIDE – das Klublokal des FC Hünenberg 
Drinks-Foods-Sport-Events
Ivan Pavlovic und Team 
Sportplatz Ehret
6331 Hünenberg
Mobile: 076 585 38 33

Ein Offside, wo alle 
willkommen sind.
Mit der Übernahme des Clublokals am 
1. März 2020 durch Ivan Pavlovic wechselt 
auch der Name. Neu heisst das Lokal
«OFFSIDE Drinks-Foods-Sport-Events“.

Wir sind Francesco und Daniel und trainieren das Dc. Wir spie-
len in der 3. Stärkeklasse. Auf die neue Saison bekamen vie-
le neue Spieler, vor allem E Junioren, wonach wir uns zuerst 
gegenseitig aneinander gewöhnen mussten. Der neuen Mann-
schaft gelang dies aber gut und sie haben eine sehr gute Vor-
runde gespielt.
Danke in diesem Sinne an die ganze Mannschaft und den 
Eltern für die Unterstützung! Wir freuen uns auf eine starke 
Rückrunde. 
Francesco und Daniel

JUNIOREN DC 

lichen 1-2 Tage Bobos) keine verletzte Spieler und die Mithilfe 
sowie Zusammenarbeit mit allen Eltern verläuft reibungslos. 
Was natürlich die tägliche Motivation einer freiwilligen Arbeit 
noch mehr pushed. Für die Rückrunde haben wir bereits vier 
Heim Testspiele im März organisiert. Kommt zahlreich vorbei, 
die Jungs freuen sich! Hopp Hüneberg!

FOLGE UNS AUF:



Sponsoring-Partnerschaften beim FC Hünenberg – wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

-	 Logo auf Dress (Brust) der
	 1. Mannschaft
-	 Logo auf sämtlicher Dresses 

(Ärmel)
-	 Ganze Seite Inserat
	 in der Clubzeitschrift  
	 “RASANT“ – 1x jährlich
-	 1 Werbeblache (6 x 2 m) 
-	 Logopräsenz bei
	 Briefschaften FCH
-	 Logopräsenz auf Website FCH 
-	 Logopräsenz an allen 
	 Turnieren des FCH
-	 Erwähnung auf Sponsoren- 

tafel
-	 Erwähnung über Speaker
-	 Logo auf Match-Plakat
-	 Logo auf Match-Uhr 
-	 Einladung zu den 
	 Donatoren-Treffen

-	 Logo auf Dress einer Aktiv- 
oder 	Juniorenmannschaft	

-	 Ganze Seite Inserat in der 
	 Clubzeitschrift “RASANT“
-	 1 Werbebande (3 x 0,75 m) 
	 beim Fussballplatz Ehret
-	 Logo auf Briefschaften FCH
-	 Logo auf der Website FCH
-	 Logo an allen Turnieren
-	 Erwähnung auf Sponsoren- 

tafel
-	 Erwähnung über Speaker
-	 Logo auf Matchplakat
-	 Einladung zu den 
	 Donatoren-Treffen

Inserent im «RASANT», dem Vereinsmagazin 
des FC Hünenberg:

Auflage: 4‘200 Exemplare
Verteilt in alle Haushaltungen von Hünenberg

Fr. 800.00  1/1 Seite, A4
Fr. 400.00  1/2 Seite, A4
Fr. 200.00  1/4 Seite, A4

Stadionpartner:

Tornetz-Werbung* Grösse frei wählbar
Mindest-Vertragsdauer 3 Jahre, Werberaum: 

Fr. 180.00/m2/Jahr

Banden-Werbung*: Grösse 3 x 0,75 m

Fr. 400.00/Jahr

*Exkl. Produktionskosten (auf Anfrage) einmalig

Unsere fünf Sponsoring-
Partnerschaften enthalten
spannende und vielseitige
Angebote.
Welches trifft Ihre
Vorstellungen?

Nach Absprache Ab Fr. 5‘000.00

Matchballsponsor:	
Herren- und Damen-Teams (Aktive) 

Fr. 100.00

Supporter:

Mitglied Donatorenclub 77: 

Fr. 377.00/Jahr

grünblau (Gönnerbeitrag):

Fr. 70.00/Jahr

Einladung zum Saison-Eröffnungs-Apéro

Ausserdem stehen Ihnen weitere attraktive 
Werbemöglichkeiten bei unseren Hallen- und 
Rasenturnieren zur Verfügung, welche wir 
gerne mit Ihnen besprechen. 

Kontakt: Christoph Walker
Mobile: 079 340 76 43
E-Mail: sponsoring@fc-huenenberg.ch

Werbepartnerschaften



Sponsoring-Partnerschaften beim FC Hünenberg – wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

-	 Logo auf Dress einer 
	 Juniorenmannschaft
	 (bis und mit D-Junioren) 
-	 ½ Seite Inserat in der
	 Clubzeitschrift “RASANT“ 
-	 1 Werbebande (3 x 0,75 m) 
	 beim Fussballplatz Ehret
-	 Logo auf der Website FCH
-	 Erwähnung auf 
	 Sponsorentafel
-	 Erwähnung über Speaker
-	 Logo auf Matchplakat
-	 Einladung zu den 
	 Donatoren-Treffen

-	 Logo auf Dress einer 
	 Juniorenmannschaft
	 (bis und mit E-Junioren)
-	 ¼ Seite Inserat in der 
	 Clubzeitschrift “RASANT“ 
-	 1 Werbebande (3 x 0,75 m) 
	 beim Fussballplatz Ehret
-	 Logo auf der Website FCH
-	 Logo auf Matchplakat
-	 Erwähnung auf Sponsoren-
	 tafel

-	 ¼ Seite Inserat in der 
	 Clubzeitschrift “RASANT“ 
-	 1 Werbebande (3 x 0,75 m) 
	 beim Fussballplatz Ehret
-	 Logo auf der Website FCH
-	 Erwähnung auf Sponsoren-
	 tafel

Ausfüllen, abtrennen und ab die Post!
Ein gutes Gefühl!

 Inserate-Partner

1/1 Seite, A4

1/2 Seite, A4

1/4 Seite, A4

Sponsoring-Partner

Gold-Sponsor

Silber-Sponsor

Bronze-Sponsor

Member-Sponsor

Werbepartner

Tornetzwerbung

Bandenwerbung

Matchballsponsor

Supporter

Mitglied im

Donatoren-Club 77 

grünblau

(Gönnerbeitrag)

Ab Fr. 3‘000.00 Ab Fr. 2‘000.00 Ab Fr. 1‘000.00

SILBER-
SPONSOR

Die Sponsoring-Partner werden am Saisonbeginn zum Eröffnungs-Apéro (Mit Vorstellung der 
1. Mannschaft) eingeladen. Ebenso zum Apéro anlässlich des Sponsoring-Events. 
Eine Sponsoring-Partnerschaft läuft über mindestens 3 Jahre. Der Preis enthält die Kosten pro 
Saison, exkl. evtl. Produktionskosten (einmalig) und MWST.

Anmeldung einsenden per Post an:
FC Hünenberg, Sponsoring, Postfach 112, 6331 Hünenberg 
oder per E-Mail an: sponsoring@fc-huenenberg.ch

31



Swiss Finance & Property Group

www.sfp.ch

Das unabhängige 
Kompetenzzentrum  
für Immobilien­
investments.

Bewilux AG, Bösch 81, CH-6331 Hünenberg
Telefon 041 740 55 70  |  Fax 041 740 55 71

info@bewilux.ch  |  www.bewilux.ch

Aussergewöhnliche Ästhetik gepaart mit 
Komfort, Energieeffizienz und Sicherheit

BEWILUX-Glasarchitektur FLATLIGHT

Das BEWILUX-Glasarchitektur-FLATLIGHT ist das Flachglas-Fenster mit ausser-
gewöhnlicher Ästhetik gepaart mit Energieeffizienz. Es verleiht jedem Flachdach-
gebäude eine besonders schöne Optik und bietet ein innovatives Dachdesign.
Durch eine Vielzahl an Grössen und Ausstattungsvarianten ist das BEWILUX-Glas-
architektur-FLATLIGHT ein hochwertiges Tageslichtsystem mit vielen Möglichkeiten.
Verglasungsvarianten: 
Wärmeschutz- oder Sonnenschutz-Isolierverglasung

Vorteile
• voll isolierte Kanten
• hohe Wärmedämmleistung
• viele verschiedene Grössen
• vorgefertigtes Produkt
• grosse Auswahl an Zubehör
• geeignet für Dachneigungen 
 von 0° bis 30°
• Möglichkeit als lüftbare Version

Innovatives Design und
perfekte Verarbeitung



DA S  N E U E  T E A M  R E U S S TA L

Im Bericht des Juniorenobmanns 
wird zum Schluss das neu ge-
schaffene Team Reusstal er-
wähnt. Was es mit diesem Team 
auf sich hat, wird in diesem 
Bericht erläutert. 

In vielen Regionalclubs des Schweizer 
Fussball ist es so, dass bei den jüngeren 
Juniorinnen und Junioren mehr Spie-
ler gemeldet sind. Gründe gibt es viele. 
Unser Ziel ist es seit der Gründung des 
Vereines für alle Junioren einen Platz 
im Verein zu haben. Leider mussten wir 
trotzdem im letzten Sommer darauf ver-
zichten, bei den ältesten Junioren ein A-
Juniorenteam für die Meisterschaft zu 
melden. Eine Option für den nächsten 
Sommer, war in diesem Bereich die Zu-
sammenarbeit mit einem anderen Ver-
ein in der Region zu finden. Ende Oktober 
2019 wurde ich dann vom Juniorenver-
antwortlichen des FC Sins kontaktiert. 
Unsere Nachbarn, welche seit längerer 
Zeit ihrerseits bereits mit dem FC Dietwil 
im Juniorenbereich zusammenarbeitet, 
standen vor dem Problem auf die Rück-
runde hin, ein Team bei den B-Junioren 
wegen zu wenigen Junioren auflösen zu 
müssen. Die Verantwortlichen aus dem 
Juniorenbereich des FC Hünenberg, FC 

Investition des Juniorenfussballs 
in die Breite und Spitze

Sins und FC Dietwil haben sich ab No-
vember 2019 intensiv und gemeinsam mit 
Ideen und Lösungen zur erwähnten Prob-
lematik auseinandergesetzt. 
Nach diversen Sitzungen konnten die Vor-
stände der drei Teams grünes Licht dafür 
geben, ab der Rückrunde 2019/2020 bei 
den B- und A-Junioren eine Zusammen-
arbeit zu starten. Wir haben das Team 
Reusstal ins Leben gerufen. 

Mit diesem Team soll es künftig möglich 
sein, dass in keinem der drei Vereine eine 
Juniorin oder ein Junior nicht mehr spie-
len kann, weil kein Team gemeldet werden 
kann oder eines aufgelöst werden muss. 

Das erste Ziel dieser Kooperation ist die 
Breite der drei Vereine. Daneben ist es 
wichtig, dass wir voneinander profitieren 
und uns besser entwickeln können. Bei 
den A-Junioren werden in der Rückrunde 
Hünenberger A-Junioren integriert. Bei 
den B-Junioren haben wir mit dem Ba, 
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dem Bb und dem Bc drei gemischte, leis-
tungsgerechte Teams gebildet. Die Junio-
ren bleiben jedoch nach wie vor Mitglied 
im Stammverein.

Ümit Celik, der Captain der ersten Mann-
schaft des FC Hünenberg, übernimmt 
die Leitung des Trainerteams des Team 
Reusstal. Er hat den Auftrag, neben der 
erwähnten Breite die Leistungsspitze 
zu fördern. Daneben wird er unsere Trai-
ner der Ca-, Da- und Ea-Teams ab sofort 
unterstützen und fördern, indem er eng 
mit ihnen zusammenarbeiten wird und 
gewisse Trainingseinheiten in den Teams 
planen und mit den Trainern gemeinsam 

durchführen wird. 

Im Sommer 2020 werden wir 
eine Standortbestimmung vor-
nehmen und entscheiden, wie 
die weitere Zusammenarbeit 
aussehen soll. Gut möglich, 
dass wir im Leistungsbereich 
der drei Vereine eine Koopera-
tion auch im C, D oder E ange-

hen werden. 

Wir sind sicher, dass wir durch diese Zu-
sammenarbeit die Breite fördern und si-
cherstellen können, damit auch künftig 
so viele eigene Spieler wie möglich in un-
seren Aktivteams im Einsatz sein werden.

Die ersten Freundschaftsspiele der B-Ju-
nioren haben in der Zwischenzeit stattge-
funden. Bis heute sind die Mannschaften 
des Team Reusstal noch ungeschlagen.

Ich bin zuversichtlich, dass wir im nächs-
ten Jahr viel Positives zum Team Reusstal 
zu berichten haben.

Martin Stiegelbauer
Juniorenobmann FC Hünenberg 

Das erste Ziel dieser Kooperation 
ist die Breite der drei Vereine. 

Daneben ist es wichtig, dass wir 
voneinander profitieren und uns 

besser entwickeln können.



AquaLine AG   Schwimmbadtechnik   6331 Hünenberg   Tel. 041 780 44 66

MALER GEHRINGER
Maler- und 

Tapezierarbeiten

Alter Hubelweg 4
6331 Hünenberg

+41 79 341 86 43
info@malergehringer.ch
www.malergehringer.ch

Chamerstrasse 11, 6331 Hünenberg, 041 780 54 54
www.metzgerei-limacher.ch
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Teambildung bei schönstem Wetter

Zum zweiten Mal absolvierte das Fa-
nion-Team des FC Hünenberg ihr Trai-
ningslager im wunderschönen Santa 
Susanna. Entgegen aller Erwartungen 
wurde daraus kein Leber- sondern ein 
Sporttrainingslager, wie dies bei Fuss-
ballmannschaften in tieferen Liegen 
nicht häufig der Fall ist. 
Nach einer reibungslosen Anreise ge-
nossen wir ein kaltes Buffet und legten 
uns danach schlafen, um für das erste 
Training am nächsten Morgen, das uns 
einiges abverlangen sollte, topfit zu 
sein. Nach einer Stärkung im Hotel wur-
den wir zum Trainingsgelände chauffiert 
und begannen sogleich mit der ersten 
Einheit bei angenehmen Frühlingstem-
peraturen. Nach dem erfolgreichen Trai-
ning genossen wir mit einer kulinarisch 

hochstehendem Essensauswahl und 
einem Mittagsschlaf beste Regenera-
tion, um fürs anstehende Nachmittags-
training wieder bei Kräften zu sein. Ganz 
nach dem Motto: «Nach dem Training ist 
vor dem Training.» Als auch die zweite an 
diesem ersten Trainingstag stattfinden-
de Einheit vorbei war, spürten schon die 
ersten allmählich ihre von der Fasnacht 
in Mitleidenschaft gezogenen Beine. Am 
nächsten Tag war dies immer noch der 
Fall, sodass viele vermutlich froh waren, 
dass das Nachmittagstraining aufgrund 
schlechter Wetterbedingungen abgesagt 
werden musste. Am Abend, gleich nach 
der Videoanalyse, gönnte sich die Mann-
schaft eine Erfrischung an der Hotelbar 
und fokussierte sich aber schon schnell 
wieder auf den letzten Trainingstag. Am 

Samstagmorgen fand das letzte Training 
statt, wiederum bei sehr angenehmen 
Bedingungen. Danach gings nach Bar-
celona, wo wir das Spiel FC Barcelona : 
Real Sociedad am Fernseher verfolgten 
und uns danach im Restaurant Wave 
bei einzigartigem Ausblick aufs Meer 
Barcelonas bedienen liessen. Zum Ab-
schluss gingen der Vorstand, die Trainer 
und Spieler das Tanzbein schwingen und 
verbrauchten so die letzten Kraftreser-
ven. Diese werden jedoch mit Sicherheit 
bis zum Rückrundenstart am 21. März 
bei Olympique Lucerne wieder voll auf-
geladen sein.

Aus Santa Susanna für «RASANT»
Joel Kaufmann

Das Trainingslager der 1. Mannschaft in Santa Susanna bot neben
einmaligen Trainingsbedingungen auch eine optimale Gelegenheit für
die Pflege des Teamgeistes.

Foto: FC Hünenberg/Lars Müller



Wir investieren in die Jugend

In der Herbstsaison 2019 starteten wir mit unseren Ea-Juni-
oren die Meisterschaft in der 2. Stärkeklasse und waren ge-
spannt auf die Resultate. Unsere Gegner waren aber keine 
grossen Gradmesser und die Resultate fielen meist zweistellig 
aus. Das Bewog uns im Frühjahr 2020 in der 1. Stärkeklasse zu 
starten. Wir sind gespannt wie sich unsere Jungs in einer hö-
heren Klasse bestätigen können. Ein Kompliment richten wir 
an unsere Jungs im Zusammenhang mit den fast immer voll-
zähligen Trainingsbesuchen. Vielen Dank auch an die treuen 
Fans, nämlich den Eltern für ihr Engagement. 

Trainer Rifet Begovic und Sepp Wüest

3 6 J U N I O R E N

EA JUNIOREN 

ELVER – Die Online-Börse für ELtern und VERein
ist online unter: https://fch.elver-boerse.net/
Ihr könnt ab sofort Eure nicht mehr benötigte Sportaus-
stattung einstellen und zum Verkauf anbieten.

E er
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EB JUNIOREN

FA JUNIOREN

Immer Dienstags und Donnerstags läuft etwas auf dem Kunst-
rasen im Ehret. Rund 30 F Junioren trainieren gemeinsam un-
ter der Leitung von 3 Trainern.

FB JUNIOREN

FC JUNIOREN



Zwei Brüder, eine Mannschaft

3 8 B R Ü D E R  B U R K H A R DT

Erstmals seit zehn Jahren spielen die Brüder 
Sandro und Dario Burkhardt wieder für denselben 
Klub. Im Rasant-Interview sprechen sie über Ver-
trauen, Gemeinsamkeiten und mehr.

In der der Vorrunde trafen die Brüder Sandro links) und Dario Burkhardt noch aufeinander. Im Verein sind sie erstmals seit zehn Jahren wieder vereint.

Vor zehn Jahren haben sich die Wege von Sandro und Dario 
Burkhardt getrennt, der eine wechselte zum Nachwuchs von 
Zug 94, der andere blieb beim FC Hünenberg. Nun feiern die 
Geschwister ihre ganz persönliche Wiedervereinigung: Nach 
Dario Burkahrdts Wechsel zu Zug 94 spielen beide zum ersten 
Mal seit damals wieder im gleichen Verein. Gemeinsam sollen 
sie nun aber das Spiel des begabten Hünenberger Teams stär-
ken.

Rasant: Dario und Sandro, neue Brüder-Power beim FCH. Passt 
das zusammen zwei Brüder in einem Team?
Dario (lacht): Ja das werden wir dann in den Matches sehen. 
Grundsätzlich hat man ja zu seinem Bruder ein bisschen mehr 
Vertrauen als bei jemand anderem. Aber bis jetzt haben wir 
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Schon in der Kindheit mit dem Fussball vereint. Sandro und Dario Burkhardt, 
zusammen auf dem elterlichen Hof in der Zollweid, im Jahr 2002.

immer gegeneinander und nie miteinander gespielt…
Sandro: Ja und das gab dann immer hart umkämpfte Fights. 
Ob zuhause im Garten im Eins gegen Eins oder als du noch bei 
Sins spieltest und wir mit Hünenberg auf euer Team trafen.
Aber das war nur auf dem Feld der Fall. Zwar gingen die Dis-
kussionen daheim meistens weiter, aber irgendwann war dann 
auch mal gut.

Rasant: Ihr habt zwar den gleichen Nachnamen, spielt seit der 
Kindheit Fussball und seid zusammen aufgewachsen, aber 
was unterscheidet euch auf dem Fussballplatz?
Sandro: Also Dario ist ein komplett anderer Fussballer als 
ich. Er macht als zentraler Mittelfeld-Spieler eher die kurzen 
Sprints und ich mache die langen Sprints auf dem Flügel. Zu-

dem ist mein Bruder technisch versierter. Meine technischen 
Fähigkeiten sind dagegen eher bescheiden.
Dario: Ja das stimmt absolut. Zudem kommt die Körpergrösse 
dazu. Sandro ist ein Kopf grösser und auch mal für ein Kopf-
ball-Tor gut.

Rasant:  Was sind neben dem Platz Unterschiede und Gemein-
samkeiten von euch zwei?
Sandro: Ich bin eher der Langausschläfer. Vor allem am Wo-
chenende kann ich gut und gerne mal bis am Mittag schlafen. 
Unter der Woche da muss ich früh raus. 
Dario: Da sind wir uns sehr ähnlich. Wenn es aber um den Lieb-
lingsverein geht da könnten wir unterschiedlicher nicht sein. 
Er als Schalke- und ich als Borussia Dortmund-Fan. Genau die 
Clubs, die eine grosse Rivalität haben.

Rasant: Wie sieht es bezüglich Vorbilder aus. Habt ihr welche?
Dario: Bei mir war es früher klar Lionel Messi. Vor allem we-
gen seiner Schnelligkeit und seiner Spielintelligenz. Der Typ ist 
einfach der Wahnsinn! Du Sandro hattest eher keine Vorbilder 
im Fussball oder?
Sandro: Nein im Fussball eher weniger. Ich schaue auch lie-
ber Auto- oder Töffrennen als ein Fussballmatch. Ziemlich un-
gewöhnlich ich weiss für einen, der schon sein ganzes Leben 
Fussball spielt. Wer mir gefällt ist Tom Lüthi. Darum habe ich 
auch die Rückennummer 12 auf meinem Trikot.

Rasant: Zurück zum Fussball… Dario du bist erst auf die Win-
ter-Pause zum FCH gestossen. Was sind deine Ziele?
Dario: Meine persönlichen Ziele sind ganz klar: Mich beim FCH 
weiterzuentwickeln und jedes Spiel zu gewinnen. Und mit der 
ersten Mannschaft müssen wir uns in der 3. Liga etablieren. 
Wenn wir das erreichen, dann können wir auch vorne mitspie-
len.

Rasant: Bei dir Sandro? Du bist ja schon länger dabei…
Sandro: Ja auch meine Ziele sind klar. Persönlich dem Team 
mit meinen Vorlagen und Toren zu helfen. Und dann mit dem 
FCH an der erfolgreichen Hinrunde anzuknüpfen. Und wer 
weiss, wo das ganze 3. Liga-Abenteuer noch hinführt . . . 



4 0 A N L Ä S S E  U N D  E V E N T S

Sponsorenevent vom 8.12.2019

Der FC Hünenberg kann auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückschauen, auch was die Events im Verein 
betrifft. Wir durften viele tolle Turniere abhalten, 
welche nebst dem sportlichen Aspekt auch den Zu-
sammenhalt im Verein förderten.

Sponsorenevent neu organisiert
Der letzte Sponsorenevent vom 8. Dezember 2019 ist nebst der 
übersichtlichen Einladung auch durch die Neugestaltung der 
Sponsorenquittung aufgefallen – auch, und dies ist sehr er-
freulich haben sehr viele Sponsoren am Apéro, welcher jeweils 
am Vormittag während des internen Vereinsturniers stattfin-
det, teilgenommen.
Wir danken allen die an diesem Event mitgeholfen haben, spe-
ziell auch der Damenmannschaft für ihre tatkräftige Unter-
stützung bei der Führung der Festwirtschaft.

Kinogutscheine für die Sieger am Sponsorenevent
Zum ersten Mal hat der Verein die Mitglieder belohnt, welche 
am Sponsorenevent die höchsten Beiträge gesammelt haben. 
Die drei erfolgreichsten «Sponsoren-Sammler» erhielten Ki-
nogutscheine vom Kino Cinépool in Sins. 

Folgende Mitglieder haben gewonnen:
1. Rang 	 Carlo Hauenstein	 Fr. 100.00	 Kinogutschein
2. Rang	 Malvin Koch	 Fr.    70.00	 Kinogutschein
3. Rang	 Fabien Kaufmann	 Fr.    50.00	 Kinogutschein

Verschiedene Hallenturniere wurde organisiert
Die verschiedenen Hallenturniere sind in der Dreifachturnhal-
le auch gut abgelaufen.
Der Aufwand um Mannschaften für die Turniere zu gewinnen 
wird zwar immer grösser, trotzdem konnten genug Mannschaf-
ten gewonnen werden, um die jeweiligen Turniere erfolgreich 
durchzuführen.

Ausblick auf 2020
Der Vorstand ist momentan an der Evaluation eines neuen Pu-
blikumsevents. z.B. die Durchführung eines Lottomatches oder 
auch die Wiedereinführung des Dorfturnieres sind Möglichkei-
ten, welche der Verein diskutiert. Auch der Termin (jeweils De-
zember) des Sponsoren-Events wird überdacht und evtl. auf 
einen anderen Zeitpunkt versetzt. Wir bleiben am Ball!
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GROSSZÜGIGKEIT 
NEU DEFINIERT

PUMA ECOBOOST HYBRID
MIT DER INNOVATIVEN MEGABOX


